
Landesverbände des
Deutschen Bundesverbandes Tanz

LAG Tanz Baden-Württemberg e.V.
LAG Tanz in Bayern e.V.
LAG Tanz Berlin e.V.
LAG Tanz Bremen e.V.
Hamburger Arbeitskreis Tanz e.V.
LAG Tanz Hessen e.V.
Tanzverband Mecklenburg-Vorpommern e.V.
LAG Tanz Niedersachsen e.V.
LAG Tanz Nordrhein-Westfalen e.V.
LAG Tanz Rheinland-Pfalz e.V.
LAG Tanz im Saarland e.V.
Sächsischer Landesverband Tanz e.V.
LAG Tanz Schleswig-Holstein e.V.

Die Kontaktadressen der Landesverbände sind
über die Homepage oder über die Geschäftsstelle
des Deutschen Bundesverbandes Tanz zu erhalten.

Kontakt
Geschäftsstelle des
Deutschen Bundesverbandes Tanz

Barbara Wollenberg
Küppelstein 34
42857 Remscheid
Telefon: 02191 / 794 - 241
Fax: 02191 / 794 - 292
E-mail: info@dbt-remscheid.de
Home: www.dbt-remscheid.de

Schirmherrschaft

- Bundesministerin/Bundesminister für
  Familie, Senioren, Frauen und Jugend
- Landesministerinnen/Landesminister

Gefördert vom:

Kooperationspartner

Wettbewerb

Deutscher Bundesverband Tanz



Der Wettbewerb

Tanz steht für Lebensfreude, Ausdruck der Gefühle und 
Lust an Bewegung in Verbindung mit Musik.
Die Persönlichkeit von Kindern und Jugendlichen über 
Tanz zu fördern und zu stärken und ihnen Kompetenzen 
in Tanzkultur zu vermitteln, ist ein zentrales Anliegen 
des Deutschen Bundesverbandes Tanz.
Der Wettbewerb                     ist ein Wettbewerb
des Deutschen Bundesverbandes Tanz. 
Er besteht aus Landes- und Bundeswettbewerben, die 
in aufeinander folgenden Jahren stattfinden.
Das Ziel ist, Kindern und Jugendlichen eine Chance zu 
geben, sich über die Grenzen der Bundesländer hinaus 
zu präsentieren, sich mit Gleichaltrigen zu messen und 
den unmittelbaren Austausch von Erfahrungen und 
Wissen zu praktizieren, um so voneinander und 
miteinander zu lernen.
Der Wettbewerb soll zur Steigerung der Tanzqualität
beitragen und Impulse für neue Bewegungsideen
geben.

Zeitplan

Landeswettbewerbe und Bundeswettbewerbe
finden in aufeinander folgenden Jahren statt:
Landeswettbewerbe:
jeweils in geraden Jahren in der zweiten
Jahreshälfte.
Bundeswettbewerbe:
jeweils in ungeraden Jahren in der ersten
Jahreshälfte.

Bundeswettbewerb

Zur Teilnahme berechtigt sind die Preisträger der
Landeswettbewerbe. Der zur Wertung präsentierte
Beitrag muss dem des Landeswettbewerbs
entsprechen. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer
einer Gruppe müssen zu 80 % diejenigen sein, die
auch am Landeswettbewerb teilgenommen haben.
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Teilnahmebedingungen

Zugelassen werden Tanzgruppen im Alter von 8 bis 27
Jahren.

Die Altersgruppen sind:

A.   8 - 11 Jahre
B. 12 - 16 Jahre
C. 17 - 27 Jahre

Die Kategorien sind:

I.  Zeitgenössische Tanzformen (z.B. HipHop, Jazz, 
    Stepp, Show)
    - die Altersgruppe A erfordert eine kindgemäße
    Darstellung -

II. Volkstanz (Deutscher Volkstanz,
    Internationaler Volkstanz)

III. Ballett (Historischer Tanz, Klassischer Tanz, 
     Moderner Tanz, Elementarer Tanz)

Die Dauer eines Beitrags beträgt mindestens 2,5 bis
maximal 6 Minuten pro Kategorie.
Pro Gruppe und Kategorie kann nur ein Stück
eingereicht werden.
Die Gruppengröße umfasst 3 bis maximal 30
Personen – einschließlich Musiker.
Tänzerinnen und Tänzer können innerhalb einer 
Kategorie nur in einer Gruppe und in einer Altersstufe
teilnehmen.

Ein Mittanzen von Gruppenleiterinnen und Gruppen-
leitern, Choreographinnen und Choreographen in 
ihren Gruppen ist nicht gestattet.

Jury

Die Jury der Wettbewerbe besteht aus namhaften
Tanzpädagoginnen und Tanzpädagogen,
Choreographinnen und Choreographen, Tänzerinnen
und Tänzern.
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Wertung

Die Wertungsrichtlinien sind auf der Homepage
des Deutschen Bundesverbandes Tanz
veröffentlicht: 
Die Entscheidung der Jury ist in jedem
Fall endgültig und unanfechtbar.

Anmeldungen/Startgebühren

Anmeldeformulare und Informationen über die
Startgebühren für die Landeswettbewerbe sind über
die Landesarbeitsgemeinschaften erhältlich. Weitere 
Informationen befinden sich auf der Homepage der
Landesarbeitsgemeinschaften bzw. auf der Homepage
des Deutschen Bundesverbandes Tanz.

Die Anmeldung zum Bundeswettbewerb erfolgt
durch die Landesarbeitsgemeinschaften bei der
Geschäftsstelle des Deutschen Bundesverbandes
Tanz.

Video-, Film-, Foto- und Audioaufnahmen

Die Teilnehmer erklären mit der Anmeldung zum
Wettbewerb ihr Einverständnis zu Rundfunk-/
Fernsehaufnahmen und -sendungen sowie zu nicht 
kommerziellen Aufzeichnungen, die im Zusammenhang 
mit den Wettbewerbsveranstaltungen gemacht werden.

Die Wettbewerbsbeiträge können nur den 
teilnehmenden Gruppen zugänglich gemacht werden. 
Nichtteilnehmenden Gruppen/Personen ist der Zugang 
zum Videomaterial untersagt. 
Nichtautorisierten Personen sind Mitschnitte oder 
Fotoaufnahmen verboten.

www.dbt-remscheid.de
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